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Mit dem Versand dieses Clubheftes 
werden auch die Einladungen zu 
den restlichen Clubanlässen des 
Seeclubs im laufenden Jahr und die 
Informationen zum Wintertraining 
verschickt.

Nebst den traditionellen herbstli-
chen Fixpunkten im Kalender wie 
der Boots- und Bootshausputzete, 
dem Abrudern, dem Fondue und 
dem Clausrudern sei auch auf die 
an der Generalversammlung ange-
kündigte ausserordentliche Gene-
ralversammlung hingewiesen.

An dieser a.o. Generalversamm-
lung wird es darum gehen, unse-
re etwas angestaubten Statuten 
gestützt auf die gesammelten Er-
fahrungen den Erfordernissen der 
kommenden Jahre anzupassen und 
weitere wichtige Informationen zu 

kommunizieren. Damit eine breite 
Diskussion geführt und tragfähige 
Beschlüsse gefasst werden können, 
wünscht sich der Vorstand ein zahl-
reiches Erscheinen.

Wenn ihr dieses Clubheft in den 
Händen hält, werden die diesjäh-
rigen Europameisterschaften vom 
18.–20. September 2009 im weiss-
russischen Brest bereits Geschichte 
sein.

Höchst erfreulicherweise ist Sara 
Hofmann zusammen mit ihrer 
Bootspartnerin Nora Fiechter vom 
Schweizerischen Ruderverband 
für diesen Wettkampf selektioniert 
worden. Ganz herzliche Gratulati-
on!

Ich wünsche Allen noch möglichst 
viele herbstliche Ausfahrten auf 

unserem schönen See und einen 
guten Start ins Wintertraining.

Beat Howald (Präsident)

Liebe Mitglieder
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BH. Eine Leistungssteigerung zum 
richtigen Zeitpunkt bringt den Ru-
derern vom Bielersee 5 Medaillen-
ränge und weitere gute Platzierun-
gen auf dem Rotsee.

Die bei besten Bedingungen auf 
dem ruhigen Wasser des Rotsee in 
Luzern ausgetragenen Schweizer-
meisterschaften sahen durchwegs 
kämpferisch überzeugende Auftrit-
te der Boote des Seeclub Biel und 
der SN Etoile Bienne.

Im Elite Einer der Männer liess 
Torsten Maas bereits im Vorlauf 
vom Samstag die Ruderwelt aufhor-
chen. Gelang es ihm doch als erst 
drittem Ruderer nach den beiden 
Olympiamedaillengewinnern Ueli 
Bodenmann und Xeno Müller an ei-
ner Schweizermeisterschaft im Skiff 
die magische Grenze von 7 Minuten 

für die 2000 Meter lange Strecke zu 
knacken!
Im Final musste er sich nur dem bes-
ten Schweizer Ruderer André Vonar-
burg und dem wiedererstarkten Fa-
brizio Güttinger geschlagen geben 
und durfte sich einmal mehr eine 
Skiffmedaille umhängen lassen.
Die mit Titelambitionen in das 
Rennen der Elite Doppelzweier der 
Frauen gestarteten Sara Hofmann 
(SC Biel) und Nora Fiechter (RC 
Blauweiss Basel) fanden nie ganz ih-
ren Rhythmus und mussten so zwei 
anderen Booten den Vortritt lassen. 
Nach der Bronzemedaille werden 
sie nun am kommenden Wochenen-
de am Weltcupfinal auf dem Rotsee 
zeigen wollen, dass mit ihnen auch 
international zu rechnen ist.
Romy Bringold vermochte sich 
etwas unter den Erwartungen ru-
dernd im Einer der Juniorinnen 

17/18 nicht für das sonntägliche 
Finale zu qualifizieren. Dafür holte 
sie zusammen mit drei Ruderinnen 
vom RC Rotsee im Doppelvierer der 
Juniorinnen nach einem guten Ren-
nen eine weitere Silbermedaille für 
den Seeclub Biel.
Ihre Trainingspartnerin Laura Bor-
ner verpatzte zusammen mit Solvei 
Lang vom RC Rotsee den Vorlauf 
im Doppelzweier der Juniorinnen. 
Die beiden zeigten dann am Sonn-
tag mit ihrem Sieg im kleinen Final 
und dem 7. Schlussrang, den von 
Cheftrainerin Anne-Marie Howald 
verlangten Kampfgeist.
Auch Tobias Egger verpasste im Skiff 
der 13/14-jährigen Junioren den 
Einzug in den A-Final um knappe 3 
Zehntelssekunden, geschlagen von 
Adrian Zbinden von der SN Etoile 
Bienne. In der Schlussrangliste be-
legen die beiden mit den Rängen 6 

für Adrian Zbinden und 7 für Tobi-
as Egger Plätze, die für die Zukunft 
hoffen lassen.

Im Vorlauf vom Samstag gelang es 
dem Doppelvierer der 17/18-jähri-
gen Junioren mit Patrik Howald, 

Pierre Adcock, Patrick Ineichen und 
Niko Helbling mit einer im Vergleich 
zu den letzten Wettkämpfen deut-
lich besseren Leistung, sich für den 
Final vom Sonntag zu qualifizieren. 
Mit ihrem wohl besten Rennen der 
Saison erkämpften sie sich dort mit 
dem feinen 4. Rang einen versöhn-
lichen Abschluss einer durch Verlet-
zungen geprägten Saison.
Auch die jüngeren Junioren schaff-
ten mit Dominik Howald, Felix Freu-
diger, Armando Schwarzmann und 
Nicolas Pini den Einzug in den Final 
der Doppelvierer der 15/16-jährigen. 
Wegen eines Missgeschicks am Start 
mit Rückstand ins Rennen gestar-
tet, belegten sie schliesslich den 6. 
Schlussrang.
Entsprechend motiviert, es im Ach-
ter besser machen zu wollen, konn-
ten mit ihren Kollegen Basil Wüth-
rich, Mirio Eichenberger, Oliver Vogt 

und Saymen Weber im spektakulä-
ren Rennen der 7 Junioren-Achter 
15/16 über die ganze Strecke Bord 
an Bord mit den Konkurrenten ru-
dernd ihren Bug als fünfte über die 
Ziellinie schieben. Auch sie zeigten 
an den Meisterschaften ihr bestes 
Rennen der Saison und lassen für 
die nächste Saison hoffen.
Den Schlusspunkt aus der Sicht des 
Seeclub Biel setzten die beiden er-
fahrensten Ruderer im Doppelzwei-
er der Masters, gelang es doch Beat 
Howald, der frühmorgens bereits 
Zweiter im Skiff geworden war, zu-
sammen mit Torsten Maas ihrer Fa-
voritenrolle gerecht zu werden und 
die einzige Goldmedaille für den 
Seeclub Biel an den diesjährigen 
Schweizermeisterschaften souverän 
ins Trockene zu bringen.

Beat Howald

Fotos: Beat Howald

Erfreuliche Leistungen der Bieler Ruderer an den 
Schweizermeisterschaften 2009
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Bei idealem Wettkampfwetter tra-
fen sich am Sonntag. dem 13. Sep-
tember 2009, die Ruderclubs des 
Ruderverbandes Aare-Rhein (RAR) 
und einige Gastclubs aus dem na-
hen Deutschland in Kaiseraugst zur 
alljährlichen Herbstregatta. 
Für die einen ist diese Regatta die 
Erste überhaupt. Für andere die 
Letzte, bevor sie kürzertreten. Für 
Christian und Nino eine schöne 
Abwechslung im RS-Alltag: O-Ton 
Christian: «Nach dem Start 11/2 
Längen in Führung, fehlte uns 
einfach die Kraft. Das ist ja soooo 
hart, dä Sport!». Für Urs Brassel – 
als ewiger Joker - das Highlight im 
Jahr. Für mich als Trainerin eine 
grosse Herausforderung, alle Boote 
die für den RAR Cup zählen, mög-
lichst erfolgsversprechend zu beset-
zen und in der kurzen Zeit zwischen 
Sommerferien und RAR-Regatta 

wirkungsvoll vorzubereiten! Mit 
überlegenen Siegen bei den Junio-
ren mixte C, Junioren mixte B, Juni-
orinnen Doppelzweier, dem Masters 
Doppelvierer und  je einem dritten 
Rang des Junioren Doppelzwei-
ers und des Männer Zweier-ohne,  
haben wir den Cup souverän ge-
wonnen. Wir konnten nicht nur je-
des Rennen besetzen, sondern jedes 
Rennen erfolgreich fahren! 

Die Kleinsten, die Junioren C mix-
te, gewannen zusätzlich noch den 
Wanderpreis für die schnellste Zeit 
im C-Gig-Rennen. 

Nun, da ist immer noch ein Sprich-
wort, das mir im Kopf herum-
schwirrt: «Wer den Achter gewinnt, 
gewinnt die Regatta.» Fast wäre 
dies noch gelungen. Die 15/16 jäh-
rigen Junioren fuhren  im Rennen 

der 17/18 Jähren auf den guten 2. 
Rang. Simon Kapp steuerte Chris-
tain Wirz, Christian Schöchlin, Niko 
Helbling, Pierre Adcock, Patrik 
Howald, Nino Eichenberger, Tors-
ten Maas und Beat Howald souve-
rän. Am Ende musste sich die Crew 
um nur 8/10 Sec. Der Gast - Mann-
schaft aus Rheinfelden geschlagen 
geben …
Aber auch dafür gibt es eine Aussa-
ge die uns neu motiviert: «In jeder 
Niederlage steckt ein Funken für 
den neuen Sieg!“»
Allen – Ruderern und Ruderinnen , 
Clara als Betreuerin und dem treuen  
Fanclub - ganz herzlichen Dank, 
dass ihr zu diesem erfolgreichen 
Auftritt des Seeclubs beigetragen 
habt!

Anne-Marie Howald

Fotos: Anne-Marie Howald

Felix, Mirio, Sarah, Dominik: 
1 Rang JUNB. 4x mixte

Tim, Sarah, Basil, Tobias & Simone:
1. Rang JUNC mixte C-Gig

Laura, Romy:
1. Rang FJA2x

Sarah Schneider: 
1. Regatta, 2 x Gold

Niko, Pierre:
3. Rang JA2x

Nino, Christian:
3. Rang 2-Elite

Christian Wirz, Urs Brassel, Torsten, 
Beat: 1. Rang 4x Master Siegerehrung RAR-Preis

Christian Wirz, Urs Brassel, Torsten, 
Beat: 1. Rang 4x Master

Siegerehrung Oli Stucki Trophy

Coaches Meeting

Seniorenachter

Juniorenachter
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SABAG Biel/Bienne
J. Renferstrasse 52, 2501 Biel 
Telefon 032 328 28 28
sabag.ch

Design auf der Höhe 
                          Ihrer Kochkunst.

Swissmade by SABAG

Für die Küche, die ganz auf Ihre Wünsche zugeschnitten ist: 
Unsere Spezialisten gehen Ihr Projekt mit Fachkompetenz 
und Kreativität an – von der Planung über die Fertigung bis 
zur Montage. Lassen Sie sich in unserer Ausstellung von 
zahlreichen Musterküchen und Küchenmöbeln aus unserer 
Eigenfertigung inspirieren.
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Neuenburgstrasse 18, 2505 Biel-Vingelz
www.gottstatterhaus.ch

Das Nichtraucher-Restaurant 
am linken Bielerseeufer!

Eine atemberaubende Seeterasse...
Eine lauschige Gartenwirtschaft 

unter schattigen Bäumen...
Anlegeplätze

zwei vollautomatische Kegelbahnen

Ds‘ Gottstatterhuusteam fröit sech uf öiä bsuech

Mittwoch und Donnerstag geschlossen (Wintermonate)
Vom 1. Mai bis 30. September nur Mittwoch geschlossen

KIESWERK PETINESCA AG
Inertstoff Deponie

und Transporte

Postfach 110
2557 Studen

Telefon 032 373 13 23
Fax 032 373 62 18
www.Petinesca.ch
info@Petinesca.ch

Metzgerei Luginbühl
Gurzelenstrasse 37
2502 Biel - Bienne
Tel. 0323413755

www.metzgere i - lug inbueh l . ch

...die Spezialitäten-Metzgerei
...la boucherie des fines spécialités



Bald neigt sich die «offizielle» Rudersaison dem Ende zu. Das heisst nicht, dass Ihr jetzt rasten sollt, im Gegenteil! Wie sagt doch ein Sprichwort: «Wer rastet, der rostet!». Mit 
einem regelmässigen Training haltet Ihr nicht nur eure Kondition aufrecht, sondern legt auch den Grundstein für einen optimalen Saisonstart. Genüsslichen Ausfahrten im 2010 
steht also nichts mehr im Weg, der Seeclub bietet die beste Voraussetzung dazu:

Jeweils am Mittwochabend bieten wir ein Hallentraining mit Bruno Wüthrich (Sportlehrer) an. 
Ein abwechslungsreiches Programm mit Kraft-, Gleichgewichts- und Spielsequenzen.

Wo: Turnhalle Berufsbildungszentrum (BBZ), Wasenstrasse 5, Biel.
Wann: Mittwochabend ab 18:15–19:55 Uhr resp. Hauptteil 18:30–19:30 Uhr.
Beginn: 14.10. 2009–24.03.2010 (Weihnachtsferien 21.12.09–09.01.10)
Anmeldung: Keine Anmeldung nötig

Nebst dem Hallentraining findet auch wieder die Rowingclass jeweils am Dienstagabend und Donnerstagmittag statt.

Wo: Kraftraum Seeclub Biel
Wann: Dienstagabend ab 18:00–18:55 Uhr resp. 19:00–19:55 Uhr und
 Donnerstagmittag ab 12:00–12:55 Uhr
Beginn: 20.10. 2009–25.03.2010 (während den Weihnachtsferien je nach Anfrage)
Anmeldung: Anmeldung erforderlich! Per Internet via Login möglich
Besonderes: Unkostenbeitrag von Fr. 10.– pro Lektion

Auch bei den Ruderausfahrten könnt Ihr die Wintermonate geniessen.

Wo: Seeclub Biel
Wann: Dienstag-, Donnerstag-, Samstag- und Sonntagmorgen ab 08:30 Uhr
Beginn: 01.11.2009 – 31.03.2010 
Anmeldung: Keine Anmeldung erforderlich

Also nichts wie los! Wir freuen uns Euch nicht erst wieder nächsten Frühling, 
sondern auch im Hallentraining, in der Rowingclass oder bei den Ruderausfahrten 
anzutreffen!

WINTERTRAINING 2009/2010

Fitness

Cheminée
Glasmosaik
Wand und Bodenplatten
Marmor und Naturstein
Silikonfugen
Reparatur und Renovation

Kellersried 25 / 2503 Biel/Bienne   www.chrondez.ch

Cheminée
Mosaïque de verre
Revêtement céramique
Pierre naturelle
Joint silicone
Réparations et rénovations

Tél. 032 325 20 20 Natel 079 628 94 39
Fax 032 325 20 24 email chrondez@bluewin.ch

Christophe Rondez 
Sàrl / GmbH
Plattengeschäft / entreprise de carrelage

Hans & Peter Feitknecht
Kleintwann 26, 2513 Twann
Tel. 032 315 11 18
Fax 032 315 17 20
h.a.feitknecht@bluewin.ch
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Gottstattstrasse 16
2500 Biel-Bienne 8
Telefon 032 346 16 16
Fax 032 346 16 60
www.engel.ch
mail@engel.ch

luedi architekten
gmbh HTL ETH SIA 
 
Dammweg 3
2502 Biel/Bienne
info@luedi-architekten.ch
www.luedi-architekten.ch
Tel. 032 323 26 22

www.ziemergroup.com  



Diesen Sommer habe ich den Ruder-
kurs absolviert und von Anfang an 
war die Begeisterung präsent. 
Endlich hatte ich eine Freizeitaktivi-
tät gefunden, die Körper, Geist und 
Seele gleichermassen anregt. 

Anschliessend hörte ich sagen, dass 
Wanderfahrten mit dem Ruderboot 
immer besondere Erlebnisse von 
Natur und Landschaft, Bewegung 
und Gemeinschaft seien. Demzu-
folge habe ich mich ohne zu zögern 
am 22.08.2009 auf dieses Abenteuer 
eingelassen. 

Heute kann ich sagen, dass dies 
ein sehr guter Entscheid war, denn 
nebst allen vorerwähnten positiven 
Faktoren, kamen auch noch die fünf 
Sinnesorgane meines Körpers voll 
zum Zug:
Die Augen (Gesichtssinn) konnten, 

trotz starker Bewölkung, die spezi-
elle Farbe (türkis) des Brienzersees, 
heimelige Dörfer am Nordufer, Rui-
nen und steil aufragende Hänge am 
Südufer, aufnehmen.
Die Ohren (Gehörsinn) nahmen die 
Stille, welche durch den synchronen 
Ruderschlag unterbrochen wurde, 
wahr.

Die Haut (Tastsinn) wurde durch 
den feinen Nieselregen angenehm 
berieselt, welcher zugleich eine er-
frischende Wirkung hatte.
Die Nase (Geruchsinn) konnte beim 
Znüni im Restaurant Wildbach in 
Ebligen den feinen Kaffeeduft ein-
ziehen und gab die nötige Energie 
zum Weiterrudern.

Die Zunge (Geschmacksinn) kam 
nach 30 km Rudern, beim wohlver-
dienten Mittagessen (Felchen meu-

nière) im Chalet du Lac in Iseltwald, 
voll auf ihre Rechnung.

All dies führte zu folgender Quintes-
senz: «Wie löste der Eindruck dieser 
Wanderfahrt alle kleinmenschlichen 
Kümmernisse in schwebende Leich-
te und Selbstvergessenheit…!» 

Miranda Della Valentina

Wanderfahrt «Rund um den Brienzersee» – 
Eindrücke einer Ruderdebütantin
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Am Kreuzweg-Kreisel
Nidau / Ipsach / Port /
Bellmund

PORT / bei Biel

OR R
E-mail: druckerei.rohr@bluewin.ch

Ihr Partner für Drucksachen!

Chs Rohr & Cie AG Chs Rohr & Cie SA
Postfach 346 Case postale 346
2501 Biel 2501 Bienne
Tel. 032 322 43 74 Fax 032 322 11 25

contact... für tolle Grafik ! ! !

Isabelle Kuhn | Visuelle Gestaltung | Zentralstrasse 115 
2503 Biel | +41 32 365 15 35 | kuhn@soapfactory.com  
www.isakuhn.ch

citroenbeyeler@evard.ch



Im Mai fanden drei Einführungskur-
se statt.

Als Teilnehmer von Kurs 1 trafen wir 
– eine bunt zusammengewürfelte 
Gruppe - am ersten Kursabend beim 
Bootshaus ein. Wir wurden von Lu-
cie Kunz und Urs Brassel begrüsst 
und sofort fachkundig betreut. 
Auf dem Ergometer lernten wir 
erst einmal den Bewegungsablauf 
kennen.

Dass wir nicht nur trocken übten 
und bereits in die C-Gig- Boote stei-
gen durften, freute uns alle sehr. 
Ebenso, dass wir dank den klaren 
Instruktionen unserer Leiter auch 
trocken von unserer ersten Ausfahrt 
zurück in den Hafen gelangten!
Den zweiten Kursabend verbrach-
ten wir vorwiegend einzeln auf dem 
Surfskiff. Das war eine wackelige 

Angelegenheit! Mit der Zeit gelan-
gen aber schon ein paar Ruderschlä-
ge: Ein wunderbares Gefühl, das 
schaukelnde Ding auf diese Weise 
etwas stabilisieren zu können. Da-
bei mussten zwei von uns leider eine 
unfreiwillige Abkühlung in Kauf 
nehmen …

In dieser Intensivwoche lernten wir 
jeden Abend wichtige Details zum 
Bewegungsablauf, sei es auf dem Er-
gometer, anhand von Filmausschnit-
ten oder im Mannschaftsboot auf 
dem wunderschönen Bielersee.
Wenn uns dann im Vierer ein paar 
gemeinsame Schläge gelangen, 
stellte sich ein wunderbares Grup-
pengefühl ein.

Dazwischen gab es immer wieder 
brenzlige Momente, während wel-
chen wir echt «ins Rudern kamen» … 

Da war es ein grosser Vorteil, so 
kompetente Leiter im selben Boot  
zu haben: 

Urs mit seiner langjährigen Erfah-
rung liess sich durch nichts aus der 
Ruhe bringen. Er führte uns in die 
Ruderwelt ein und vermittelte uns 
mit viel Geduld und Engagement 
die Grundkenntnisse. Wir lernten 
das Material und dessen korrekte 
Handhabung kennen.

Auch Lucie, die auf grosse Wett-
kampferfahrung zurückgreifen 
kann, verstand es bestens, uns für 
den Rudersport zu begeistern. An-
hand kleinster Details konnte sie 
stets erkennen, wo der Bewegungs-
ablauf noch verbessert werden kann. 
Sie schaffte es immer wieder, unse-
ren Rhythmus so zu koordinieren, 
dass es innerhalb kürzester Zeit ein 

beflügelndes Zusammenspiel gab.

So verging die Woche im Fluge! Das 
Kursziel war erreicht:
Die Lust und Freude am Rudern wa-
ren geweckt!

Jetzt war noch ungewiss, ob alle 18 
Interessierten der drei Anfängerkur-
se auch im Vertiefungskurs Platz fin-
den würden …

Als wir Bescheid erhielten, dass 
dank dem grossen  Engagement von 
Lucie Kunz, Sarah, Adi und Kaja alle 
weiterfahren dürfen, war die Freude 
gross!   (Nachnahmen?)

Im Modul 2 fand also eine lustige, 
motivierte Gruppe zusammen.
An je vier Montag- und Donnerstag-
abenden im Juni fuhren wir in un-
terschiedlichster Besatzung aus. Wir 
erlebten unzählige wunderschöne 
Abendstimmungen auf dem See.
Dank günstigen Wetterverhältnis-
sen konnten wir auch die  meditati-
ve, entspannende Seite des Ruderns 
erleben.

Eine neue Herausforderung war 
die Erfahrung, einen Achter zu 
manövrieren. Schritt für Schritt 
konnten wir die Grundkenntnisse 
der erlernten Technik vertiefen. In-
teressant dabei war, wie jeder Leiter 
es verstand, auf seine persönliche 
Art und Weise die enorm komplexe 
Rudertechnik zu erläutern. Manch-
mal beschlichen einen zwar Zweifel, 
ob diese Nuss je zu knacken sei …, 

dann wieder erlebten wir das Hoch-
gefühl, wenn alle im Gleichschlag 
das Boot vorwärtsbewegten.  Mit 
viel Geduld und Einsatz  halfen uns 
die vier InstruktorInnen, unsere Be-
wegungsabläufe nach und nach zu 
verbessern.

Der Höhepunkt dieses Kurses war 
der Abend, an welchem wir uns 
trotz Sturmwinden und heftigen 
Regengüssen auf den See wagten 
und dabei erst noch von Annemarie 
und Beat Howald gefilmt wurden. 
Trotz den misslichen Umständen 
probierten wir, eine gute Figur zu 
machen. Das anschliessende Aus-
werten dieses Videomaterials war 
sehr aufschlussreich. Wir erhielten 
wertvolle, individuelle Hinweise, 
wie der Rhythmus und die Technik 
noch optimiert werden können. 
Drei  Teilnehmerinnen des Ruder-

Rudern Modul 1 Rudern Modul 2

kurses, die  im Juni Geburtstag hat-
ten, brachten Geburtstagskuchen 
mit. So konnten wir jeweils nach 
dem Rudern noch etwas Leckeres 
schnabulieren. 

Am letzten Kursabend erhielten wir 
nach einer gemütlichen Grillade von 
Franziska Bionda und Beat Howald 
wertvolle Informationen über das 
Clubleben.

Nun stehen uns Dienstag- und Don-
nerstagabende, sowie  Donnerstag-, 
Samstag- und Sonntagmorgen zur 
Verfügung, um diesen wunderschö-
nen Sport auszuüben.

Von den Clubmitgliedern werden wir 
offen und herzlich aufgenommen 
und dürfen nun von der Erfahrung 
langjähriger Ruderer profitieren. 
Mit lauter geübten RudererInnen 

eine Mannschaft zu bilden ist eine 
neue beflügelnde Erfahrung!
Kurz und bündig: «Es fägt!»

P.S. Mittlerweile fliegen mir schon 
freiwillig Fische ins Boot (So erlebt 
am Sonntagmorgen, 9. August 2009 
auf der Aare)!

Das ist ja schon fast wie im Schla-
raffenland …!
 

Bettina Pulfer Schilt
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Sunday-Race 2009 – 
erste Frauenregatta

Die Erinnerungen sind präsent. 
Frühmorgens 28.06.2009 sonnig, 
windstill, wellenfrei, anscheinend 
eine Seltenheit an Sonntagen auf 
dem Zürichsee! Der See zeigt sich 
mit den besten Bedingungen, um 
die erste Frauenregatta zu starten. 

Das Rennen richtete sich an alle 
(Fitness-) Ruderinnen. Begeistert 
von der Idee, der motivierenden 
Ausschreibung  über den Frauene-
vent des Polytechniker Ruder Club 
Zürich haben wir, Lis Bruggisser und  
ich, uns angemeldet.  Erst kurzfris-
tig machten wir uns Gedanken «oje, 
auf was haben wir uns da eingelas-
sen, noch nie regattiert, wie geht 
der Start, wer ist unsere Crew»?  Die 
weiteren Informationen folgten: 12 

Doppelvierer sind am Start sowie 
4 Achter. Freudige E-Mails und Te-
lefone unserer zugeteilten Team-
kolleginnen des  Damenruderclub 
Zürich trafen ein: «Willkommen in 
Zürich, super, dass das klappt und 
wir nicht die einzigen Freelancerin-
nen sind». 

28.06.2009, 06.45 Uhr: Ein herzli-
cher Empfang beim Damenruder-
club in Zürich. Grosse Augen, wir 
sitzen in einem Stämpfli Rennboot 
(schon an  der Weltmeisterschaft 
eingesetzt). Das Morgentraining 
verläuft top und flott. Wir üben 
den Start, die hohe Schlagzahl und 
stimmen uns ein.  Von Wollishofen  
rudern wir an den nahegelegen 
Startort vor der Schiffswerft. 

07.55 Uhr: Die Spannung steigt: 
«konzentriere, ned jufle, kei Krebs».  

Der Start gelingt. Die Rennstrecke 
wäre mit gerader Spur noch kürzer! 
Schon am Ziel. Beifall. Wir meistern 
die Strecke als zweites unserer vier 
zusammengestarteten Boote. Schon 
vorüber, zufrieden?! Gerne  wären 
wir ein zweites Mal zum Start geru-
dert. Nochmals dabei sein, die Her-
ausforderung packen. Genugtuung 
stellt sich am Bootssteg ein als wir 
die vielen jungen Ruderkolleginnen 
erblicken!

 Am reichhaltigen Brunch war bes-
te Stimmung. Verspeist wurden u.a. 
die als Startgeld mitgebrachten Ku-
chen!!! Und klar, wir trugen unsere 
Seeclubleibchen voller Stolz. Kom-
plimente blieben nicht aus «toll, 
aus Biel seid ihr angereist». Bei der 
Siegerehrung schienen weder Zeit 
noch Rang von höchster Wichtig-
keit. Die Freude an der Leistung, 

das Regattafeeling mitzuerleben 
zählte für uns mehr. Wir knüpften 
viele interessante Kontakte. Wir be-
kamen Einblick in einige Ruderclubs 
entlang des Zürichsees. 

Ja, wir hatten unseren Spass. Und 
bis dann, im nächsten Jahr, wenn 
eventuell vier Seeclubleibchen Biel 
an der «Sunday Race» leuchten?!

Susanne Marchev

 

ATTENTION – GO
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Seenachtsfest
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Gönneranlass
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Clubleben

Lieber Nesti

Wir haben unzählige Stunden zu 
viert im Ruderboot verbracht. Die 
traurige Wahrheit ist, dass Du nicht 
mehr dabei bist. Wir behalten Dich 
so im Gedächtnis, wie Du warst.

Unser Ruder-Enthusiast, unser 
Frühaufsteher, unser Warner bei 
schlechtem Wetter und Wellen. Oft-
mals schon morgens um 5.00 Uhr 
kam Dein SMS. Du konntest nicht 
früh genug auf dem Wasser sein. 
Wir waren manchmal überfordert, 
Dir nachher aber für die Ausfahrt 
auf ruhigem Wasser dankbar. Wir 
sehen Dich noch im schummrigen 
Bootshaus hinten am Barracuda 
Kommandos gebend und haben 
uns immer gefragt, wieso Du nicht 
um das Boot herum, sondern unter 
dem Boot hergekrochen bist. Wir 

hatten es lustig im Boot, haben die 
morgendliche Stille auf dem See 
genossen, haben uns gefreut, wenn 
das Boot gut gelaufen ist. 

Im Seeclub warst du ein wirkliches 
Aktivmitglied: neben dem Rudern 
hast Du Dich im Service-Club, für 
die Braderie, Wanderfahrten, als 
Gönner, für die SM Feier und vieles 
mehr engagiert.

Anfang Juli waren wir für Donners-
tagmorgen um 6 Uhr verabredet. 
Die kurze SMS von Dir: «Kann lei-

der nicht rudern, muss zum Arzt». 
Unsere Antwort: «Hoffentlich nichts 
Schlimmes», hast Du nicht beant-
wortet, nicht mehr beantworten 
können? Für uns ist es unfassbar 
schnell zu Ende gegangen. Zum 
Abschied hiess es immer: Ciao Nes-
ti, bis Samstag um halb sieben. Das 
geht jetzt nicht mehr. 

Günter und Ruth

 

Hochleistungsdüsen für die 
Wasserstrahltechnologie

mvt AG Spärsstrasse 5, CH-2562 Port
Tel. 032 332 97 60, Fax. 032 332 97 61

www.mvt.ch

Bye-bye Postschalter!
Sendung jetzt online aufgeben:

www.shipnow.ch

Sportfreunde
halten zusammen

Generalagentur Biel
Markus Stöckli
Firmenkundenberater
Tel. 032 328 13 11
Fax 032 328 13 51www.baloise.ch
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Monat Tag W‘tag Anlass Ort Organisation
23./24 Sa/So Internationale Regatta Varese/I TK

Juni 6./7. Sa/So Nationale Regatta Sarnen TK
9. Di Mondscheinfahrt (Vollmond 7.6.) Ziel offen Thomas von Burg/Peter Mosimann
3. Mi Gönneranlass (nur mit persönlicher Einladung) Offen Beat Howald
20. Sa Wanderfahrt Lac de Joux Le Sentier Thomas von Burg
20./21. Sa/So Internationale Regatta Greifensee TK
26.–28. Fr–So Braderie Brunnenplatz Nick Ammon

Juli 4./5. Sa/So Schweizermeisterschaft Rotsee Luzern TK
5. So Meisterschaftshöck Bootshaus Beat Howald
10.-12. Fr–So FISA Rowing World Cup Rotsee Luzern TK
23.-26. Do–So FISA U-23 Weltmeisterschaften Roudnice/CZE TK
31. Do Seeclubfest Bootshaus Thomas von Burg

August 1./2. Sa/So Coupe de la Jeunesse Vichy/F TK
5.–8. Mi–Sa FISA U-19 Weltmeisterschaften Brive-la-Gaillard/F TK
22. Sa Wanderfahrt Rund um den Brienzersee Brienzersee Ernst + Marlyse Siegrist
23.–30. So–So FISA Weltmeisterschaften Poznan/P TK

September 4. Fr Mondscheinfahrt (Vollmond 4.9.) Ziel offen Urs Hiller
4.–6. Fr.–So FISA World Rowing Masters Regatta Wien/A TK
8. Di Mille Miglia Bielersee/Aare Nick Ammon
12./13. Sa/So Swiss Alpine Rowing Trophy/Herbstregatta Schwarzsee TK
13. So RAR-Herbstregatta Augst TK
19. Sa BILAC 09 Neuenburg-Biel/Solothurn retour Jörg Trittibach
25.-27. Sa/So Ruderlager für Fitnessruderer Sarnen Thomas von Burg
26./27. Sa/So Herbstregatta Sursee TK

Oktober 4.–10. So–Sa Trainingslager Varese/I TK
17. Sa Bootshaus/Bootsreinigung Bootshaus Adi Schluep/Robert Müller
25. So Abrudern Bootshaus Beat Howald
31. Sa BKW-Armadacup Wohlensee TK

November 7. od. 14. Sa Wanderfahrt Biel–Solothurn Peter Mosimann
13. Fr Fondueabend Bootshaus B. Schneeb.

Dezember 5. Sa Chlausrudern Bootshaus/Bielersee Thomas von Burg
Februar ‘10 5. Fr Generalversammlung Vorstand

 Clubleben

Jahresprogramm Seeclub 2009

Heizöl AG    Mazout SA

Tel. 032 341 45 94 Mettlenweg 9 b
Fax 032 341 31 80 2504 Biel-Bienne

Bilder sagen mehr als Worte, besuchen  
Sie unsere Hompage!

Rino Wyssbrod
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Wer stellt sich vor:
Lucie Kunz
Im Seeclub seit:
Seit 2004

Wie bist du zum Rudersport ge-
kommen? 
Durch die Familie Helbling, meine 
Cousinen Selina und Kaja ruderten 
beide, so erfuhr ich zum ersten Mal 
etwas übers Rudern. Im Anfänger-
kurs waren wir eine Gruppe Mäd-
chen, die zusammen trainierten 
und es lustig hatten, so blieb ich 
dabei.

Was bedeutet er Dir? 
Als ich noch in der Regattamann-
schaft war, war Rudern Alltag, 
gehörte einfach dazu. Auch jetzt 
noch, da ich nicht mehr so aktiv 
selber rudere, ist er sehr wichtig 
für mich und freut es mich, meine 
Kenntnisse in der Ruderschule wei-
terzugeben.

Wie unterstützt Du den Seeclub? 
Zusammen mit Sara Hofmann leite 

ich die Ruderschule. Wir unterstüt-
zen die Ruderschüler sich auf die 
Green Card vorzubereiten, indem 
sie ihre Technik verbessern, das 
Wetter einschätzen können, wissen, 
wie man mit dem Material umgeht 
und was halt so dazugehört.

Was liegt Dir besonders am Herzen?  
Dass alle meine Ruderschüler die 
Green Card Prüfung auch bestehen. 
☺ 
Was freut Dich?
Wenn die Regattamannschaft gute 
Rennen fährt. Und ganz allgemein 
die gute Stimmung im Seeclub.

Was weniger?
Dass es in der Schweiz immer we-
niger Regattas gibt. 

Welche Leidenschaften ausser Ru-
dern hast Du ausserdem?

In meiner Freizeit zeichne ich sehr 
gerne, gehe oft ins Kino und seit ich 
meine neue Kamera habe fotogra-
fiere ich viel.

Was wünschst Du Dir für die Zu-
kunft?
Dass das Gleichgewicht zwischen 
Spitzen- und Breitensport im See-
club besser wird, und dass alle die 
Chance haben zu rudern.

Auf dem heissen Rollsitz

«Als moch noch in der Regattamannschaft war, war Rudern Alltag.»
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Vorstand 2009
Präsident

Beat Howald Rebenweg 8 Tel P.  032 365 36 64

 2503 Biel/Bienne Tel G.  032 323 11 11

beat.howald@seeclub-biel.ch Tel M.  079 340 90 83

Vize-Präsident

Urs Lüdi Sandrainstr. 3 Tel P.  032 355 33 22

 2552 Orpund Tel G.  032 323 26 22

urs.luedi@seeclub-biel.ch Tel M.  079 330 90 64

Sekretär/Archivar

Nathalie  Primelweg 1 Tel M.  079 662 10 47

Jeanrenaud 2505 Biel

nathalie.jeanrenaud@seeclub-biel.ch 

Finanzchef 

Günter Schindler Chem. de la Baume 16 Tel P.  032 323 64 71

 2533 Evilard Tel G.  058 851 71 77

guenter.schindler@seeclub-biel.ch Tel M.  079 222 96 22

Trainingskommissions-Chef

Vakant, bis August betreut durch Beat Howald

Chefin Marketingkommission

Karin Spiess Löschgatterweg 8 Tel P.  032 377 33 50

 2542 Pieterlen Fax P.  032 377 30 11

karin.spiess@seeclub-biel.ch Tel M.  079 578 34 64

Beisitzerin Fitnessrudern

Franziska Bionda Neuenburgstr. 34 Tel P.  032 323 66 91

 2505 Biel/Bienne Tel G.  058 565 85 60

franziska.bionda@seeclub-biel.ch Tel M.  079 639 21 69

Bootshausverwalter

Robert Müller Pianostr. 56 Tel P.  032 365 71 48

 2503 Biel/Bienne Tel M.  079 276 31 60

robert.mueller@seeclub-biel.ch 

Materialverwalter

Adrian Schluep Mittelstr. 39 Tel P.  032 341 87 30

 2502 Biel/Bienne Tel G.  032 343 97 37

adrian.schluep@seeclub-biel.ch Tel M.  079 325 23 90

Beisitzer Vertreter Assistenztrainer

Urs Brassel Rebenweg 23 Tel P.  032 365 52 54

 2503 Biel/Bienne Tel G.  032 323 87 23

urs.brassel@seeclub-biel.ch Tel M.  079 467 68 83
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